
uGELD  RUND  UM  DIE  UHR  - IHRE  SCHECKKARTE  MIT  BANKOMATFUNKTION
MACHT'S  MöGLICH

Ihr  nächster  Bankomat  steht  bei der SPARVOR  in Landeck.  Wir  beraten  Sie gerne.



itigundhatsichsehrumdasZusfön-

.ekornmen  der  touristischen  Er-

chließung  bemüht.  Ebenso  wirkte

:rvon  1958  bis  1986  als  Obmann  der

hiffeisenkasse  Fiss.

Generaldirektor  Kom.  Rat  Dt.

(arl Pale ist Jener Mann, der die fi-

ianzielle  Grundlage  fflr  die  touristi-

iche  Erschließung  im  Dorf  geschaf-

[en hat  und  somit  die  wirtschaftlche

Brsch]ießungermöglichte.  Erleiste-

kemitdemBaudes  erstenHotels  Pio-

nierarbeit  und  gindete  mit  Emme-

rich  Pale  die  Fisser  Schiliftgesell-

schaft.

" Arntsdirektor  Paul  Illmer  ist  seit

vielen  Jahren  Bausachversföndiger

derGemeinde.  IhrnverdanktdieGe-

meinde  in  erster  Linie  die  harmoni-

sche Gesfölfüng  des Dorfes,  denn

durch  seine  Zielstrebigkeit  wurden

die vielen  Neubauten  in das alte

Dorfbild  integriert.

AloisPalewardurch  18JahreMit-

glied  des Gemeinderats  und  ist  seit

vielenJahrenObmanndes  Fremden-

verkehrsverbandes.  Er  arbeitet  bei

der  Se:ilbahngesellschaft  seit  derem

Bestehen  als Aufsichtsratvorsitzen-

der  und  er  war  nicht  zuletzt  28  Jahre

im  Vorstand  der  Raika-Fiss.'

Alois  Tilg  gehörte  von 1963  bis

1986demGemeinderatanutidistseit

1958  GeschäftsfithrerderRaikaFiss.

Last  but  not  least  war  Adalbert  Gei-

gerzehnJahre  Mitglieddes  Gemein-

derates.  Adalbert  Geiger  ist  in  vielen

Bereichen  der  landwirtschaftlichen

Institutionen  tätig  und  seit  1951 Zu-

chtbuchführer  des Grauviehzucht-

verbandes.  -

Auch  hier  beschloß  der  Gemein-

derat  einstimmig,  in  Würdigung  ih-

rer  Verdienste  das  Verdienstzeichen

zaverleihen.

.Abschließend  überreichteBürger-

meister  Alois  Geiger  den  Gattinnen

der  Geehrten  für  ihre  Entbehrungen

im  Laufe  der  Jähre  einen  Blumen-

strauß.

Dp1pgation  der  Handelskammer  Landeck

bei  erster  Vinsrhgpuer

Handwerkerausste1lung  in  Schlanders

ImBildvonlinksnachrechts:
 AntonPolin,  BezirksobmannObervinsch-

gau,  HK-Bezirksobmaiui  Ing.  Wilfried  Huber,  Prästdent  des  Südtiroler

Handwerksverbandes  Anton  Hofer,  Herbert  Fritz,  BezirksobmannMit-

telvinschgau.
 Foto:Mathis

,. Die  Bezirksorganisationen  Ober-

und  Mittelvinschgau  des  Hand-

werksverbandes  Südtirol  haben  die

1. Vinschgauer  Handwerkerausstel-

lung  in Schlanders  organisieH  und

zurEröffnungauchVertreterdes
 Ge-

werbes  aus  demBezirkLandeckein-

tgeladen.

Unter  Fühnuig  von Bezirksob-

mann  Ing.  Wilfried  Huber  nahmen

an  der  Eröffnung  dieser  Ausstellung

eine  sföttliche  Anzahl  von  Funktio-

nären  dieserAusstellung  eine  stättli-

che  Anzahl  von  Funktionären  des

Gewerbes,  der  Jungen  Wirtschaft

und  von  Vertretern  der  Organisation

FrauinderWirtschaftteil.  DieDele-

gation  konnte  sich  von der  Lei-

sfüngskraftundLeisfüngsvielfaltdes

Südtiro2er Handwerks  überzeugen.

Im  Rahmen  dieser  Ausstellungs-

eröffnung  erfolgte  auch  ein  partner-

schaftlicher  Gedankenausföusch

zwischen  den  Vertretern  der  Nach-

barbezirke.  Als  Zeichen  der  beson-

deren  WertscMtzung  upd  Verbun-

denheit  wurden  gegenseitig  Ehren-

präsente  ausgetauscht  und wurde

vereinbart,  daß  sichdieVertreterun-

ter  Einschluß  von  interessierten  Ge-

werbetreibenden  in  rege1mäJ3igen

A5ständen  zu weiteren  Kontakten

treffen  werden.

Wasich  fÖrtnaine
a [irrnaiti,

'das mt!'  !chkeiner

andern  zu.-

»Der  kleine  Prinz«
AuffütJrung  im  Vereinshaussaal  in  Landeck

ner  Blume  zurück.  Er  weiß  nun,  daß

eryeitlebens  fiir  seine  Rose  verant-

wortlich  ist.

-Unter  Herbert  Wa]deckers  Regie

wuchs  die  Erzählung  zu einem  be-

zaubernd  wahren  Märchen  für  »igro-

ße Leute«.  Das  Stück  wurde  1979  als

BeitragzumJahrdesKindes  erarbei-

tet und  seither  mit  'großem  Erfolg

aufgeführt:

Antoine  Saint  Exupery  war  1920

biszumKriegsjahr  1944Pi1ot,  woer

von  einem  Einsatz  nicht  mehr  zu-

rückkehrte.  Afrika  und  die  Wüste

lernte  er in den  vielen  Flugstunden

kennenundvereinte  seine  Gedanken

und  Erlebnisse'  in seinen  Werken.

Exupery  hat  zeitlebens  nach  dem

wahren %enschsein  gesucht.  Ge-

troffen  hat  er es im  Kiüd,-  das im

»Kleinen  Prinzen«  die  Erwachsenen

nachsichtig  belächelt.

Das,  Kind  ist kein  Lebensal

sondern  die Fähigkeit,  Profitgier,

Wichtighierei,  Herrschsucht  und

Rückversicherungen  wegzuschie-

ben  und  als Freund  und  Liebendei

das  UnsichtbareimSichtbarenzuse

hen,  die  »Bninnen  in  der  Wüste«  z

entdecken  und  +»zeitlebens  fiir  dai

verantwortlich  zu  sein,  was  mansic}

vetraut  gemacht  hat.«

2. St. Antoner  Dorffest

Dank  an  die

FF  Landeck-Perjen

Durch  ein  großes  Unwetter

wurde  in  der  Nacht  vom  8. auf

9. August  1986  die  Kanalisie-

rung  der  Lötzweg  -  Siedlung

in Landeck  so stark  überta-

stet,  daß  es  in  der  PAX-

Sjedjung  zu  einer  Über-

scMemmung  gekommen  ist.

Die  Freiwillige  Feuerwehr

Landeck-Perjen  hatunterFüh-

Stockschießen,  Wettschneiden

Blochziehen,  Auftritte  dArlberge

ßindertsraße,  Wunschkonzer

Tanz,  Rosenschieqen,  Golf,  Tenni:

Scheibenhacken,  Holz  schätzen.

44.00  Uhr  Einzug  und  Wunscl

konzert  der  MX  St. Jakob.

Achtung  Kinder:  Kindermrar

vom  Grfüßplatz  bis  Hotel  GrieJ3hi

mit   Moonwalk-Minieisenba"

Ponyreiten  ab lO.OO Uhr.

14.00  Uhr  Dreiradrennen  (Dreir

'der  sind  vorhanden),  Anmeldui

nach  Jahrgängen  1981-1984,  Ren

strecke  10 Meter,  jedes  Kind  erhi

einen  Preis.

15.00  Uhr  Kasperltheater  für  c

Kleinsten,  15.30 Uhr  Luftballc

steigen.

Für  Speis  und  Trank  ist  gesoq

Das  Fest  findet  bei  jeder  Witteru

sfött.

rung  ihres  Kommandanten

Heinz  Johann  in mühevoller

Arbeit  das  Wasser  aus  den

Keljerrä-umen  gepumpt.  Die

Siedlungsgemeinschaff  PAA

erjaubt  sich,  diesen  freiwi1lA

gen  Helfern  für  ihren  mitter

nächtlichen  Einsatz  den  be

'sten  Dank  auszusprechen.

Für  die  Siedlungs

gemeinschaft  PA)

8ctyneider  Engelber

und  Wo7f  Erwii



Gelungenes  Fest der  FF  See

Für  25-jährige  Mitgliedschaft  konnteü  einige  Feuerwehrmänner  ausge-zeichnet  werden. Die  Seniorenfeuerwehrmanner  ernteten  mit  der  Vorführung  der  altenSpritzpumpe  aus  dem  Jahre  1896  regen  Applaus.Beim  90-Jahr  Jubiläumsfest  der
freiwilligen  Feuerwehr  See ist wie-
der  einmal  die  Schlagkraftder  Wehr

er Beweis  gestellt  worden,  zwar
nicht  in einem  Notfall,  sondern  in
der Zusammenarbeit  urfd Ausrich-
tung  des Festes.

Mit  den  »Wasserspielen«i  und  dem
FW Emblem  Feuersymbol  wurde
ier  dreitägige  Festakt  gebührend
:ingeleitet.  Der  Höhepunkt  erfolgte
lann  am  Sonnfög  mit  der  Feldmesse
»eim  Musikpavillon  und anschlie-
lender  Ehning  verdienter  Feuer-

Ehrungen
Für  25-jährige  Mitgliedschaft
wurden  kjlgende  Feuetwehr-
Mnner  geehrt:  Oskar
Gstrein,  EugenDobler,  Ladner
Oskar,  Hansjörg  Mallaun,
Emanuel  Pircher,  Arnold
Handle,  Ludwig  Juen  sen.,
'<onrad  Adalbert.

:hrmänner.  Die  Ehning  nahm  BH
r. Heinrich  Waldner  in Anwesen-
itvon  Feuerwehrbezirkskomman-

nt  Rudolf  Hueber,'Bezirksveryal-
a Christian  Mayr  und  Abschnitts-
rnmandant  Elmar  Aloys  vor.
BFK  Rudolf  Hueberginginseiner
isprache  bereits  auf  die geplante
uerwehrhalle  ein und hob die
inglichkeit  einer  zweckrnäi3igen
iterbringung  der Geräteschaften
yor.  BH  Dr. Heinrich  Waldner
wies auf  die Sfötionierung  des
uwehrgerätes  fiir  den  Bezirk
ideck  in See und erklärte  ab-
ließend'.  »Das Land  ist stolz  auf
h, das Land  dankt  euch  und  das

Dank

Land  bittet  euch  recht  herzlich,  wei-
terhin  Vorbild  für  die  Gemeinschaft
Zll  Seln.  «

Am  großangelegten  Fesfümzug
am  Nachmitfög,  derzu  einem  unver-
geJ31ichem Schauspiel  wurde,  nah-
men schließlich  folgende  Vereine
teil:  die  Gastfeuerwehren  St.
Ingberl-LöscliLieziik  Rentrisch
(BRD)  mit  Kornmandanten  Sieg-
fried  Fuchs,  die Abordnung  der  Ju-
gendfeuerwehr  Rentrisch  mit der
neuen  Fahne,  Kommandant  Schmitt
Herbert  aus dem  Löschbezrrk  Ober-
würzbach,  die Abordnung  der  FF
Poing  aus Bayern  mit  Kommandant

Franz  Lang  und  Oberbürgermeister
Reiner  Lauterbach,  die  Kameraden
derFF  RankweilunterKomrnand:in-
ten Karlheinz  Frick,  die Mulörgeli
Gruppe  Gais aus der  Schweiz,  die
Feuerwehren  des Abschnittes  4 mit
ihren  Fahnenabordnungen,  die
Schützen,  die  Musikkapelle  und  der
Trachtenverein  aus See und  die  MK
Langesthei.  ,

Als  besondere  Attraktion  erwie-
sen sich  die  Scer  Feuerwehrsenioren
unter  dem Kommandanten  Martin
Tschiderer.  Mit  der ersten  Spritze
aus dem  Jahre 1896  vollführten  sie
einenLöschangriffbeimFestze]t.

 In

ihrer  nostalgischen  Bekleidung  er-
nteten  dieFeuerwehrmännerJohann

Tschiderer,  Sebastian  Mallaun,
Eduard  Schweighofer,  Hermann
Waibl,  Gottlieb  Schmid,  Emanuel
Pircher,  Ludwig  Tschiderer,  Edwin
Zangerle  und  Emil  Lenz  als ältester
Teilnehmer  mit  81 Jahren  kräftigen
Beifall  von  den  Zuschauern.

Achtung!
Das  Kirchtagsfestin  Flirsch

wurde  abgesagt.

Gästeehrungen  in  See

!eFF$eemöchte'aufdiesem

bge  allen  Festbesuchern,
'.sonders  aber  allen  Mitar-
»itern  für  das  gelungene
}-Jahr  Jubiläumsfest  recht
'rzlich  danken.

4

An1fü31ich  des  Feuerwehrjubiläums  in  See konüte  der  Geschäftsführer  des FVV  Raimund  Pircher  auch  einigeGäste  für  ihre  langjährige  Urlaubsverbundeöeit  mit  See ehren.Seit  dreißig  Jahren  verbringt  Hartmuth  Osper  mit  Gattin  Christine  den  Urlaub  bei  der  Familie  Matt  in  See.
8Bit  25  Jahren  ist  dte  Familie  Gerhard  und  Henriette  Wolf  zu Gast  im  Hause  Silvretfö.++Es sind  nicht  nur  unsere  Berge,  es ist  auch  detn  freundlichen  Service  der  Gastgeber  zu verdanken,  daß  See
sovieletreueSfömmgästehat««,

 erkärteFVV  GeschäftsführerRaimundPircherundüberreichteabschließend
als  Dank  den  Vermietern  einen  Blumenstrauß.



Kaunertaler  - Talmuseum

wird  offiziell  eröffnet

sich  Hans  Hafele  für  die  Geschichte

des Kaunertales.  Und  im  Laufe  der

Jahre  sammelte  sich  eine  Vielzahl

von  Ausstellungsstücken  an,  die

nunmehr  den  Gnindstock  der  Be-

stände  des  Heimatmuseums  im  Kau-

nertal  bilden.

Im  Jahre  1985  entsfönden  dann

nach  den  Plänenvon  Architekt  Dipl.

Ing.  Ekkehard  Hörmann  in enger

Zusammenarbeit  mit  Hans  Hafele

die  Museumsräume  im  Tiefgeschoß

des  Verwaltungsgebäudes  des  Cam-

pingplatzes  im Weiler  Platz.  Die

Räume  wurden  ein  Jahr  später  unter

Mitwirkung  des  Tiroler  Volkskunst-

museums  gestaltet  und  eingerichtet.

In insgesamt  acht  Räumen  mit

vielfiiltigemmusalem  Gutbietet  sich

ein  Überblick  über  die  Geschichte

des Kaunertales,  die  Entwicklung

des  Alpinismus  sowie  Sakralem  an.

ÖV?-Frauenbewegung  zur

Festspielfahrt  nach  Bregenz
Um  den  Wünschen  der  Festspiel-

besucher  nachzukommen.  setzte

man  heuer  wieder  W.A.  Mozarts

EinKüchenkastlmitTellerbord,altewaage,MohnstampfeundWaffelei--
 Br:e-ga:e-rFa"-e;spa-ielea- 'h:  m-a-n-

sen tst nur qines der Schmuckstücke im Kaunertaler Talmuseum. keine  bessere  Entscheidung  treffen

Das  Kaunertaler  Thlmuseum,  nehmenden  Fremdenverkehr  ein-  können.  Die  Inszenierung  VOn Jerö-

eine  Fundgrube  für  Wissenschaft-  schneidende Veränderungen in der me Savary  ist meisterhaft,  Bühne

ler  versr:hiedensteJ  Disziplinen,  bäuerlichen  Lebens- und Arbeits-  und  Aussföttung  werden  dem  szeni-

wird  am  komtnenden  Sonntag  in  weise  ein.  Im Kaunertal  war dieser  schen  Ablauf  voll  gerecht  und  die

Anwesenheit  von  Tiröls  Kulturre-  Umbruch  wesentlich  durch den Bau Stimmen  betören  durch  Wohlklang

ferntenLHStv.Dr.FritzPrioroffi-
 des Kraftwerksspeichers  im Jahre undsubtilsteNuancierung.

zeJl seiner  Bestimtnung  überge-  1964 bestirnmt.  Die  vielfältigen  Zaubereffekte  (in

ben.  Die Ermnung  findet  naCh Um den künftlgen  Generationen technischer  Perfektion)  kommen

dein  Festgottesdienst,  zelebriert  wenigstensmuseaIdieZeugtussedes  dem  Gedankengut  VOn Emanuel

vonGeitslichemRatPfarrerGott-  Wohnens'der  Vorfahren  zeigen  Zu  Schikaneder  sehr nahe, der ja den

frßed Huber  tun 1('30  Uhr statt. Mnnen.  reifte  in dem  Kaunertaler  WienerneinSpektakelbietenwollte.

In  den  fünfziger  Jahren  setzten  in  Hotelier  Hans Hafele der Gedanke,  Aber letztlich ist dies nur Beiwerk;

.ganz Tirol  bedingt  durch  den  wirt-  ein eigenes Museum  zu schaffen.  alleswirdüberstrahltvonderMusik

schaftlichen  Aufschwung  und  zu-  BereitsvonJugendaninteressierte  Mozarts in ihrer unvergleichlichen

Schönheit;  die  Klänge  verwehen  in

die  Sternennacht  ...  4000  Besucher

verharren  in  Stille  und  Andacht.

Dies  gilt  auch  för  die  vielen  Teil-

nehmer  der  vom  Kulfürreferat  der

ÖVP-Frauenbewegung  veransfölte-

ten  Festspielfahrt,  die  -  begünstigt

vom  schönen  Wetter  -  unvergeßli-

cheEindickevermittelte.  DasRah-

menprogramm  enthielt  Führuny

durch  Bregenz  und  eine  Schiffaiii,x

auf  dem  Bodensee,  Hotel  und  Gast-

lichkeitwarenerstklassig.  DieGäste

wurden  rnit  der  Geschichte  Timls

und  Votarlbergs  vertraut  gemacht,

weiters  waren  das Leben  Mozarts.

die  Entstehung  der  Zauberflöte  unc

deren  Jnhalt  wichtige  Themen.  Ger

newirdmansichandiesebeglücken

den  Tage erinnern,  denen  in eine

großenGesinnungsgemeinschaftbe

sonderer  Wert  zukommt.

Hilde  Kapit,inff)

Walt  Disney's  SCAMP  0
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0ne item in (his drawing will heJp you sotve
the mjstery

Frederick  Lansing  war  aufgeregt
und  recht  erzählfreudig,  als er auf
'em  steilen  Pfad  durch  die  Klippen
,aranging,  von  wo aus die Bucht

+Sand5t Bay«  zu sehen war.
»Das  ist  der  einzige  Weg  atif  einer

.änge  von  fast  zwei  Küometer,  der
:urKüsteherunterführt«,  rieferüber
eine  Schulter.  »Die  Leiche  liegt  un-
;eföhr  300  Meter  weiter  re6hts.  Man
.ann  bei  Flut  keine  20  Minuten  am
itrand  entlang  gehen,  aberjetzt  sind
vir  sither.«

Inspektor  Carter  folgte  dem  Metz-
er  mit  sicherem  Schritt  und  schaute
:hließlich  über  die Bucht,  deren
and  irnrner  noch  naß  war  von  der
ufflckweichenden  Flut.  Ihre  Fuß-
.apfenhinterließenbeitnGehenleb-

afte  Spuren  aufdem  glatten,  unver-
ihrten  Untergrund.

»Kennen  Sie  ihn?«  fragte  Carter,
s sievorderausgestrecktenLeiche

anden.  Sie  lag  in einer  Senke  am
.iß der  Klippen  auf  einem  Flecken
:»ckenen  Sands,  den  die Flut  vor
ner  Stunde  nicht  erreicht  hatte.

Lansing  nickte.  »Ja+ das ist  John
irguson,  e;iner  meiner  Kunden,
td ein  wahrlich  schlechter  Kerl.  Er
huldete  jedem  im  Dorf  Geld,  auch

f

mlr.  «

' CarterbeugtesichüberdieLeiche

und betrachtete  sie  aufmerksam.
Nicht,  daß  es ihm  viel  half.  Am  Hin-
terkopf  war  eine  häJ31iche  Wunde  zu
sehen,  die  entweder  voneinem  Sturz
oder  einem  gezielten  Schlag  her-
ihrte.

Was  ihn  aber  noch  stärker  interes-.
sierte,  wardieTatsache,  daß  Lansing
den  Toten  auf  den  Klippen  vor  an-
derthalb  Stunden,  d.h.  um  12.30
Uhr,  geäehen  hatte.  Ferguson  war  in
Begleitung  von  Peter  Sanders,  sei-
nem  Geschäftspartner  beim  örtli-
chen  Jahrmarkt.  +»Sie schienen  sich
ziemlich  heftig zu streiten«5  erzählte
ihm  Lansing,  »Ich  war  auf  dem  Weg
zu meinem  Laden  und  habe  nicht
weiter  darauf  geachtet.«

Von  oben  war  eine  bekannte  Stim-
me  zu hören.  Carter  schaute  hinauf
und  trat  einige  Schritte  vom  Fels-
überhang  zuick  und  sah dann  Ser-
geant  Graham  mit  seiner  stämtnigen
Figur,  die  sich  gegen  den  Himmel
abzeichnete.

Eine  halbe  Stunde  später  sfönd  er
selbst  oben  auf  den  Klippen.  Den
Anweisungen,  die  er sehr  laut  gab,
wurde  peinlich  genau  entsprochen,

und  Graham  war  wieder  zur  Stelle,
um  ihm  zu berichten.

»Es  hat  den  Anschein,  daß  Fergu-
son  und  Sanders  von  etwa  11.45  Uhr
bis  12.15  Uhr  im  »Roten  Löwen«  wa-
ren  und  einen  zur  Brust  nahmen,
Sir,«  sagte  er. »Sie  machten  ein  Dart-
spiel  und  brachen  in der  Hälfte  ab
nach  einer  wütenden  Auseinander-
setzung,  wie  die  Kel}nerin  es
nannte.x

Auf  Befragen  durch  die  Polizisten

spielt@  Peter Sanders die Dramatik
des morgendlichen  Vorfalls  etwas
herab.  ))ES stimmt,  daJ3 wir  uns  nicht
einig  waren,«  gab  er zu. »Aber  ich
stieß ihn  nicht  über  die Klippen,
wennSiedas  glauben.  Ichverließihn
übrigens  dortum  12.30  Uhrund  ging
ins  Büro  zuick.«

Ittspektor  Carter  war  sehr  nach-
denklich  auf  dem  'Weg  zum  »Roten
Löwen«,  und  Graham  brach  wohl-
weislich  das Schweigeg  nicht.  Er
hatte  sofort  sein  Notizbuch  bereit,
als  sein  Chef  ihn  fragte,  wo  Lansing
und  Sanders  sich  aufhielten,  als  Fer-
guson  sförb.  »;Sanders  befand  sich
hier  um  12.45  Uhr,  er wurde  von
zwei  Leuten  eine  Viertelsfünde  fi-
her  oben  auf  den  Klippen  mit  Fergu-

songesehen.  SeinBürobefindetsicl

15 Minuten  'von  den  Klippen  und  e
war  um  12.45  Uhr  zurück,«  sagte  et
»Selbstverständlichhätteerspäterzt

den  Klrppen  zuickkommex
können.«  '

++Lansing  sagte, daß er um  i3.3C
Uhr  allein  entlang'der  Klippen  zu-
ickging,  die  Leiche  fand  und  gera-
dewegs  zum  Polizeiamt  ging  -  und
ertrafdortmitSicherheit  rOMinuten
späfer  ein,«

»>Also gut,«  sagte  Carter  schließ-
lich  erfreut.  »Dies  ist  ein  Mord  und
wirhabeneinenMördpr,  meinenSie
nlCbt?«

WenverdächtigtInspektorCarter?

Die  Lösung:

Von dem Überhang  aus  (siehe
Hinweis)  kann  Ferguson  nicht  zu
Tode  gestürzt  sein,  denn  er lag  zu
weitunterdemUberhang.  UndLan-
sing  hätte  die  Leiche  mit  Sicherheit
nicht  von der  Klippenspitze  sehen
können.  Da  die  Fußabdrücke  Lan-
sings  und  Inspektor  Carters  die  ein-
zigen  am Strand  waren,  muB  der

:Mord  verübt  worden  sein,  ehe  die
Flutkam,  womitdieTatnurLansing

ausgeführt  haben  konnte.

BOSSELPLATZ
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Welche  Zahl mu(3 in den Kreis am
Schwanz  des  unteren  Hundes?
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Kursveranstaltungen

Die  Arbeitsmarktverwaltung  Ti-
)lS beginnt  in Zusammenarbeit mit
em WIFI  und  BFI  im Herbst 1986
a. 70 Kursveransföltungen  mit mO-
ern  und  zukunfisorientierten  Lehr-
*alten,

Das  Kursangebot  umfaßt unter
nderem:

' Vorbereitungskurse  auf einige
  .   - a"  .  fl  1)  :i

lose. Die  Kurse  sind  jeweils  halbtä-
gig;  der Kursbesuch  ist kostenlos,
die  Teilnehmer  erhalten eine
Beihilfe.

l) Berufsvorbereitungskurs  für
lehrstellensuchende  Pflichtschul-
abgänger  für  den Handel: BFI-
Landeck  13.10.86-20.3.87

2)  Berufsvorbereitungslehr-

gang  für  Handelsschulabsolveq-

ten:  BFI-Imst  13.10.86-20.3.87

lungsweg

i Berufsvorbereitungskurse  für Ab-
:olventen  mittlerer  und höherer
;chulen  zur  Erleichterung  des Be-
'ufseinstieges

+ Sprach-  und  Servierkurse fiir das
3astgewerbe

» D@utsch-Sprachkurse für Aus-
änder

' verschiedene  Kurse  zur Erlangung
yusätzlicher  Qualifikationen, z.B.
EDV-Grundlagen  und  -Anwendung,
CNC-gesteuerte  Werkzeugmaschi-
nen, Elektroschweißen  usw.

Die  Teilnahme  an  sämtlichen
Kursveransföltungen  ist kostenlos.
Darüberhinaus  werdendenTeilneh-
mern  währetld  der  D,auer der Kurse
Beihilfen  gewährt.
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Kurse  für  Arbeitslose:

Das Arbeitsamt  Landeck veran-
staltetimHerbst4Kurse  fiirArbeits-

cheankurs für  Köche: WIFI-
Landeck  20.10.86-7.11.86

4) Französisch  für  das Gastge-
werbe,  Teil  II,  Aufbaukurs: WIFI-
Landeck  27.10.86-14.11.86.

Wir  suchen:

Chemiewerker,  Maurer,  Fri-
seur(in),  Friseurmeisterin  für die
Wintersaison,  Baggerführer(in),
Fleischer(innen),  Tapezierer(in),
Tischlermeister(in),  Bau- und Mö-
beltischler(innep),  Geschäftsstel-
lenleiter(in),  Schlosser(in),  Schrif-
tenmaler(in),  Nafürblumenbin-
der(in),  Ladegerätführer(in),  Flie-
senleger(in),  Fensterputzer(in),
Elektrowarenverkäufer(in),  Radio-
undFernsehmechanikermeister(in),

Heizungsmonteur(in),  LKW-Fahrer
mit  FS C und  E für  Fernverkehr.

Stellenangebote  für  die Sornmer-
saison  1986/87  liegen  beim Arbeits-
amt  auf.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-
bÖ von  Löhnen  erfolgt  eine  rninde-
stens  kollektiwertragliche  Ent-
lohnung.
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,usbilderprüfung  1986

Herbsttermin

ieitens  der Tiroler  Landesregie-

tg wird  gem. e, 29 a Abs.  3 BAG

' nächste.  Pifungstermin  für  die

sbilderprüfung  für  die Zeit  ab

November  1986  festgesetzt.

Änsuchen  um  Zulassung  zur  Aus-

derprüfung  müssen  mit  S 120.  -

ndesstempelmarken  versehen

IrdSeenptuenmdbbe'sr s19p:'6esbfeenims "Amont'adegryl
roler  Landesregierung,  Abt.  na,

10  Innsbruck,  eingelangt  sein.

:rspätet e4nge1angte Anmeldungen
mnen nicht  mehr  berücksichtigt

=rden.

Anmeldeformulare  erhalten  Sie in

ir  Handelskammer  Landeck,

:hentensteig  la  - Tel.  Nr.

5442/4440.

Als  Vorbereitung  auf  die  Ausbil-

:rprüfung  führt  die Handelskam-

ier  Landeck  einen  40stündigen

örbereitungskurs  durch.

Der  Vorbereitungskurs  beginnt

m Mittwoch,  den 15. Oktober  1986,

erKursbeitragbeträgtS900.-incl.

Jnterlagen.  Die  Anmeldungen  sind

is spätestens  1 Woche  vor  Kursbe-

:inn  an die Handelskammer  Land-

ick zu richten.

Heimatbühne  Pians

Die  Heimatbühne  Pians  bringt  am

Samstag,  den  23. August  wieder  das

Lustspiel  ++Das  emanzipierte  Dorf<«.

Beginn  ist  um  20.15 Uhr  im  Gemein-

desaal  Pians.  Eintritt  S 50.-.

Spreehfög  für  Drogen-

und Älkoho1Bpföhmptp
Der  Sprechfög  der  Sozialberatung

für  Drogen-  und  Alkoholgeführdete

findetamMittwochvon  16bis  18 Uhr

im Beratungszentrum  in Landeck,

Urichstr.  43, sfött. Telefon  05442/

4040  oder  in  Innsbruck

05222/36151.

Wallfahrt

Am  Samstag,  den  23'. August  fin-

det eine Wallfahrt  nach Salzburg

zum  Loreto-Kind  und  nach Ober-

österreich  zur  Kanken5egnung  von

PaterBernßardinAichkirchenstatt.

Abfahrt  ab Landeck-Perjen,

Schrofensteinstraße  ll  um  4.00  Uhr

ffüh.  Anmeldungen  an Erwin  Zan-

gerle  Tel. 05442/31453.  Reisepaß

nicht  vergessen.

ÖVP Sprcr"htqBp
DieSprechsfündendesLAbg.  Üe-

zirksparteiobmann  HR  Mag.  Kurt

Leitl  sowie  die Sprechsfünden  des

Sozialreferenten  Bgm.  Werner  Dob-

lander  entfaIlen  im  Monat  August.

Die  Wiederaufnahme  der Sprech-

stundenimSeptemberwirdrechtzei-

tig  über  die  Presse  bekanntgegeben

werden.

Institut  für  Farnilien-

und  Sozialberatung

6500  Iandeck,

Schvylhrp»rp1qtar

Telefon  05442/37823

Unentgeltliche  Berafüng  durch  zur

Verschwiegenheit  verpflichtete

Fachleute:  Sozialberaterin:  Mayr

Mar@aretha; Arzt: Dr. Bauer Klaus.
Bei  Bedarf  können  beigezogen  wer'-

den:  JuristDr.  FuchsAlois;  Psycho-

loge  Dr.  Juen  Her'iann;  Seelsorger

Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Beratungs-

zeif:  JedenMonfögvon  14 bis  16 Uhr.

Gesellschaft  für

psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Le-

bensproblemen  und  psychischen

Schwierigkeiten.  Wir  haben  unsefe

Adresse  und Sprechsfünden  geän-

dert!  Ab  März  erreichen  Sie uns an

jedem  Monfög  von 16 bis 18 Uhr  in

Landeck/Perjen,  Riefengasse  14

(Ordination  Dr.  Kröss),  Tel. 3811.

Nervenärztliche  Beratung:  Dr. R.

Kröss,  Sozialberafüng:  Dipl.  SA

Brigitte  Saurwein.

SPO-Bezirkssekretariat
Landeck

Wegen  Urlaub  imAugustistunser

BüronurjedenMmwochvon9bis  1l

Uhr  besetzt.  Bezirkgvorsitzender

Stellvertreter  Othmar  Sordo  ist in

dieserZeitirnBürozusprechen.  Tel.

05442/2517.-

Dfflthpmtnng

An  der  Gesundheitsabteilung  der

Bezirkshauptmaiinschaft  Landeck

findetvom  1&  Jüli  1986bis  I7.  Sep-

tember 15m keine  Diätberatung

Sfött.

NmrhvtpnftifberntvnJB:  17. Septöm-

ber 1986  nachtnitfögs  mn  15 bis

16.30  Uhr.

Sprechtag  fürBehinderte

Sprechfög  der  Sozialberafüng  ffir

. Behinderte  am  Monfög,  den  25. Au-

gust  1986  in  Landeck,  Urichstr.  43,

von  13 bis 15 kJhr  Sprechstunden.

Tel.  05442/4040.  In  Imst  Sprech-

stunden  nach  Vereinbaning.

Weltrekordversuche

in  Pettneu

Die  Gemeinde  Pettneu  steht atn

kommendenWochende  gara  im  Zei-

chen  von  We1trekordversuchen.

Am  Samsfög,  dem  23. 8. versucht

Manfred  Gebhard  mit  26 Stunden

Dauerjodeln  ins Buch  der  Rekorde

zu kommen.  Der  Sfört  ist  für  14.00

{Jhr  im  Hotel  Lavenar  angesetzt.

AmSonnfög,  dem24.  8. stehtdann

der  nächste  Weltrekordversuch  auf

dem  Programm.  Eine  Kochbrigade

beginnt  um l1.OO Uhr  ebenfalls  im

Hotel  Lavenar  mit  dem  Braten  des

gre»ßten Steaks der%?lelt und will  da-

mit  ins Buch  der  Rekorde.

Achtung  Pendler

AufrufzurMiförbeitanderVer-

besserung  der  Fahrpläne.

Inder  Zeitvom  16. bis 17. Septem-

ber  1986  finden-in  Tirol  wieder  die

Fahrplanbesprechungen  fiir  Berufs-

pendlersfött.  DabeiwirddenBetrof-

fenen  Gelegenheit  gegeben,  Anre-

gungenzurVerbesserungderderzei-

tigen  Fahrpläne  mit  Vertretern  der

Österreichischen  Bundesbahnen,

des  Kraftwagendienstes  und  der

Post-  und  Telegraphenverwaltung  zu

besprechen.

Sollten  Sie  Änderungswünsche

bezüglich  des von  Ihnen  benutzten

Zuges  oder  Busses,  die Linienföh-

ning  oder  äen Fahrplan  betreffend

haben,  so wenden  Sie sich  bitte  bis

spätestens  EndeAugustanIhrenBe-

triebsrat,  aneinederArntsstellender

KammerfürArbeiterund  Angestell-

te fiirTiroloderdirektandenzustän-

digen  Verkehrsreferenten  der AK-

Tirol,  Dipl.Ing.  Horst  Braun,  6020

Innsbruck,  Maximilianstr.  7, Tel.

05222-37651  Klappe  65 DW.

Bmtr'p(aB(l<p}rtinn

in  Fließ

Das  Osterreichische  Rote  Kreuz  -

LandesverbandTirolveranstaltetam

Freifög,  dem 22.8.1986  von  16 bis

20 Uhr  eine Blutspendeaktion  im

Kindergarten  von  Fließ.

Landeck:  Geburten:  8.8. Deutsch-

mann  Larissa  Romana;  11.8. Hörha-

gerSaskiaMichaela,  13.8. ReichEva

Martina.  'Sterbetälle:  6.8. Ladner

HertaKreszenz,  geb. 1910;  g.s. Eber-

le Ida,  11.8. Paula  Walter,  geb. Wa-

zek,  geb. 1902.  Heirat:  14.8. Wernei

Markl,  Landeck  und  Ingeborg

Schmid,  Imst,  Mag.  Rudolf  Fried-

rich  Ostermannund  Elisabeth  Maria

Wohlfarter,  beide  aus Landeck.

Pfunds:  Heirat:  16.8. Netzer  Hel-

mutJosef,  PfundsundSalzgeberAn-

gelika,  Tösens.  Sterbefall:  10.8. Pe-

droß  Alois,  geb. 1905.

Faggen:  Heirat:  16.8. Eiterer  Her-

bert,  Faggenund  Schaffenrath  Rena-

te Michaela,  Pfunds.

Grins:  Heirat:  14.8. FlorianRuetz

und  Ilona  Gertrud  Jäger, beide  aus

Grins,  A]bertSchnitzlerundAndrea

Mesdag,  beide  aus Grins.

Ischgl:  Heirat:  14.8. Lechleitner

Walter  Josef, Ischgl-Mathon  und

Hosp  ChristineJosefa,  Breiten%iang,

Ladner  Stefan Albin,  Ischgl  und

Sförk  Franziska  Aloisia,  See.

Qauders:  Geburten:  6.8. Fili  Mar-

tin  Johann,  10.8. Pedrolini  Melanie

Maria.

Fließ:  Geburt:  6.8. Ebenwaldner

David  Paul.

Schönwies:  Geburt:.9.8.  Ham-

merle  Carina.  Sterbefall:  10.8. Ag-

nes Loacker  geb. Fink,  geb. 1901.

Pians:  Geburt:  12.8.  Leitner

Martina.

Pettneu:  Geburt:  13.8. Dippl

Corina.

Tobadtll:  Geburt:  13.8. Kathrein

Sarah.

Flirsch:  Sterbefall:  10.8.  Anna

Strolz  geb. Larcher,  geb. 1930

Kappl:  Sterbefall:  16.8. Kolp  Ag-

nes, geb. Mair, geb. 1893, $ppl-
Langesthei.

Bezirk  Itnst:  Sterbefölle:  9.8.

Müller  Dorothea,  Imst,  11.8. Walch

August,  Imst.  Geburten:  7.8. Pechtl

Florian,  Imst,  Schöpf  Julia  Maria,

Arzl,  g.s. Oppl  Katharina  Elisabeth,

Imst,  11.8. Gstrein  Roland  Reirföard,

Haiming,  12.8. Thurner  Mario  An-

dreas,  Imsterberg,  Erhart  David

F,ranz, Ötz,  14.8. Rimml  Patrick,

Arzl.



chtung  FuJ3ba11fans Obergrichtler

Tennismeisterschaft
Die  7. Runde  in der  Osterrei-
chischen  Fußballmeister-
schaft  findet  am  kommenden
Wochenende  statt.  Der FC
Swarovski  Tirol  empfängt  am
Freitagi  den  22. pugust um
19.30  Uhr  im Tivoli  die  Mann-
schaft  Sturm  Graz.

BLICKPUNKT  organisiert
in Zusammenarbeit  mit  Swa-
rovski  auch  für  dieses  Spiel
einen  Bus.  Um  S 70.-
(lnnsbruck-retour)  haben  Sie

(%iegenheit  zum  Mittahren..
Treffpunkt:  Autobahnhof  -

Landeck,  Abfahrt  18.00  Llhr.
Weitere  Stationen:  Bahnhof
Landeck,  Zams/Haueis,
Schönwies,  Mils,  Abfahrt  in
Imst/Kristall  ca.  18.20  Uhr  und

' Imst/Wolf  ca. 18.25  Uhr.  An-
meldungen  erbeten:  Blick-
punkt  - L:andeck,  Tel.
05442/3347,  Blickpunkt  Imst,
Tel. 05412/2430.  Die Rück-
fahrt  erfolgt  gleich  nach  dem
Spiel.

Der  Tennisclub  Prutz  lädt  vom  12.
bis 14. Septemb.er  1986 wiederum
zur'  Obergrichtle,r  Tennismeister-
schaft  in Prutz.  Der  Wettbewerb
wird  im  Herren-Einzel  und  Doppel,
Damen-Einzel  und Doppel  ünd Ju-
gend  sowie  Trostbewerbe  beim  Her-
ren und  Damen  Einzel  ausgetragen.
Gespielt  wird  auf  den Anlagen  in
Prutz,  wenn  notwendig  auch  in Ried
und  Tösens.  Die  Bälle  werden  vom
Veranstalter  gestellt.

Die Vorrunde  und erste Runde
werden  auf  einen  langen  Satz ge-

Corda  GeigerSportGesmbH

A-6500Ländeck-.Ma/serStraße  12
'!m05442/4200zs  Fsp58110

FC  Swarovski  Tirol  U 21 in  See
Der  Fußballsport  erfreut  sich  in  den
letzten  Jahren  großer  Beliebtheit  in
See'. Dies  zeigen  wohl  die  guten  Pu-
blikumszahlen  bei  den  Meister-
schafts3pielendesheimischen  Klubs
FC  Elan  See. So mancher  Verein  in
der Oberlandliga  ist den Seern  um
ihre Zuschauer  neidig.  Die  Seer
".ußballer  sind  auch stolz  auf  ihre

Fans -  viele  Heimspiele  wurden
schon  mit  Hilfe  der Zuschauer  ge-
wonnen.

Am  kornmenden  Wochenende
wird  ein  Vereinsturnier  veranstaltet.
Musikkapelle,  Schützenkompanie,
die  Feuerwehr  und  der  Trachtenve-

rein  Silvretta  stehen  sich  als fußbal-
lerischeGegn6rgegenüber.  DenHö-
hepunkt  der  Veranstaltung  bildet
aberwohl  einFreundschaftsspiel  des
FC  Elan  See gegen  FC  Swarovski  Ti-
rol  U 21.

Vereinfest  - Turnier  in  See am  23.
und  24.8.

Programm:  Samstag,  23.8.: 15.00
Uhr  FC Lustenau  -  FC Raika
Kappl,  16.45' Uhr  Musikkapelle  -
Feuerwehr,  17.25  Uhr  Schützen-
kompanie  -  Trachtenverein  Silwet-
ta, 18.05UhrFeuerwehr-Trachten-

vereinSifüretta,  18.45  UhrMusikka-
pelle  -  Schützenkompanie;  danach

Grill-  und Tanzabend  im Freien  -
kein  Eintritt!!

Sonntag,  24.8.  : 14.00  Uhr  Schüt-
zenkompanie  -  Feuerwehr,  14.40
Uhr  Trachtenverein  -  Musikkapel-
le, 16.00  Uhr  FC  Elan  See (mit  Tal-
verstärkung)  -  FC  Swarovski  Tiro]
U 21, 20.00 Uhr  Preisverteilung,
Grillabend,  Tanz und Unterhaltung
-  kein  Eintritt!

Um  die  Kosten  für  die  Gastmann-
schaft  FC  Swarovski  Tirol  decken  zu
können,  bittenwirfürSonnfögnach-
mittags  um  Eintrittspenden  von
S 30.-.AufEurenBesuchfreutsich

der  FC Elan  See.

spieJt.  Bei  allen  Sätzen  kommt  Ti«
Break  in Anwendung.  Bei Zeitnc
bleibt  es der Turnierleitung  vorbe
halten,  Änderungen  zu treffen.  Tei]
nahmeberechtigt  sind  alle  Einheimi
schen  von  Prutz  bis Nauders.

DieNennungensindbisspätes'te!n

Mittwoch,  dem l0. 9. 1986  bis 17.01
Uhr  an Raich  Ulrike  (Sparkasse)
Tel. 05472-6665  zu richten.  Nenn
geld:  Einzel  S 100.-,  Doppel  und  Ju
gend S .5o.-. Die  Auslosung  erfolg
am Mittwoch,  dem  10.,9.  um 20.0(
Uhr  im' Waldheim  in  Entbruck
Spielbeginn  ist Freifög,  12. 9. 198(
ab 9.00  Uhr.  Die  Preisverteilung  fin
det  am Sonntag,  14. 9. um  20.30  tJtu
im Waldheim  statt.

TIROLER

SENIORENBUND

Ortsgruppe  Landeck
Obmann  Hans Schrötter

Zu unserer  nächsten  Wanderung
treffenwiruns  amDiensfög,  dem26.
August  1986 um 13.30  ?Jhr beim
Parkplatz  Gymnasium,  um  13.35
{Jhr  beim  Vereinshaus  (Kino).  Wir
fahren  mit  dem Bus nach Pfunds.
Von  dort  wandern  wir  durch  Wiesen
bis  zurKajefönsbrückeund  amande-
ren  Iru'iufer  zunück  zum  Gasthof  Ka-
jefönsbicke.  Nach  erfolgter  Ein-
kehrfahrenwirum  17.30Uhrzut'ück
nach Landeck.  Gehzeit  ungefflhr
zwei  Stunden.  Es ist eine leichte
Wanderung,  jedoch  sind  gutes
Schuhwerk  und  Regenschutz  erfor-
derlich.

Deretliita

NoidliioIe«

geräucherte  &  luftgetrocknefe
Fleischsper;ia1itmen

Pians

Landeck

Ischgl



Six Werner  gewinnt  Rat'füt-» Bi t'nüexi
Streckedenausgezerföneten3.Rang '

und  konnte  sich  unter  die  40 zeit-

schnellsten  placieren.

Mit  beachtlichen  Leisfüngen  kann

ler  Landecker  Radrennfahrer  Wer-

ierSixwiederaufwarten.  Beieinem

:förk  besetzten  Straßenrennen  in  Ti-

'ol mußte  Werner  Six  durch'einen

;fürz  ausscheiden.

Er  konnte  sich  bei  einem  Interna-

ionalen  Radbergrennen  in Bozen

iufder  StreckeBozen  -  Deutschno-

'en über  19.2  ktn  eindrucksvoll  in

3zene  setzen.  Dieses  selective  Ber-

;rennen  gewiru'it  erüberlegen  in  sei-

ner  Klasse.

An'i  vergangenen  Wochenende

sfönd  das  schwere  Int.  Kitzbüheler-"

Hornbergrennen  für  Profis  und

Amateure  auf  dem  Programm.  200

Fahrer  aus  dem  In-  und  Ausland  wa-

ren  am  Sfört.  Werner  Sixkonnte  sich

ausgezeichnet  in Szene  setzen  und

belegte  auf  dieser  äuJ'3erst schweren

FRAUENHAUS

für  mißhandelte

Frawn  imd  Kinder
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Flugreisen Winter 861a7
« Neue Kataloge eingetroffen. ä
I  Superangebote für alle Ferien- I
H ziele ab November Zusendung I

Achtung  Notverkauf!  Subaru  1600  4 WD Kombi,  5tür1g,

Anhängerkupplung,  Panoramadach,  8fach  bereift,,

Stereo,  la-Zustand,  Bj.83,  75.000  km

Verkaufe  4 Felgen  mit  Bereifung  für Fiat  Mirafiori  131

billigst.

Verkaufe  Stereo-Kassetten-Autoradio-mit  Equilizer  Marke

Jeschko  mit  2 mal  3-Weg-Aufbauboxen.

Achtung  CB-Fans!  Auto  Funkstation  Astrachrom-

Miedland,  FM 40-Kana1  mitHirschmann  Antenne.

Achtung  Musiker!  Dinacord  Gesangsanlage,  2 mal

100 Watt-Boxen,  40 m Boxenkabel,

RöhrenbaBverstärker,  E-Gitarre,  Mikrofon  mit  Ständer

(auch  Einzelteile).

HERR  PACH,  Tel.  05449/5213.

SchlosserfürBeton-undSchotterwerke
Starkenbachund Lasaltzu besten

Bedingungengesucht.

Vorzustellen bei Fa.

wosr»r.nr»srigBAU-+-
BETON

-WAREN
aE$MBH

, A-6511  ZAMS

Tel. 05442/2554

Dr. Friedemann  Czerny
prakt.  Arzt

keine Ordination

Lebenshilfe  für  den Bezirk  Landeck
Ältere  Frau  äus  dem  Raum  Tösens  sucht  Bekannte  für

Unterhaltung,  besitzt  Haus  mit  Garten,  Tel. 05477/375.

16iähriges  Mädchen  mit  2iährjger  Haushaltungsschule  sucht  
Arbeit  und Lehrstelle  im Raum Landeck, Tel. 05442/3586.  '

Suche  für  kommende  Wintersaison  zwei  Mädchen  für  Pension

in Lech  am  Arltaörg.  Tel.  05583/2473.

SteIlenausschreibunq
Die Lebenshi1fe Landeck stellt mit 1. Oktober 1986

für die Werkstätte einen Betreuer oder eine Betreu-

erin (Kindergärtnerin bevorzugt) ein.

Bewerbungen mitZeugnissen  und Lebenslaufsind

bis einschließlich 2. September 1986 an die Le-

benshilfe für den Bezirk Landeck, Hasliweg 1, zu

richten.
Der geschQffsf. Obmann

Klaus Wolf


